
Edelmetalle werden als Wertanlage heu-
te mehr denn je geschätzt – auch in Form 
von Tafelsilber. Blickt man in die Vergan-
genheit, so wurde schon vor Jahrhunderten 
Tafelsilber mit Status, Reichtum und Sicher-
heit zum Ausdruck – und in Verbindung 
gebracht. Das hat sich sogar in unserem 
Sprachgebrauch niedergeschlagen: spricht 
man heute davon, dass jemand sein Tafel-
silber verkauft, sind damit in erster Linie 
wichtige Vermögensreserven gemeint und 
nicht unbedingt Messer, Gabel und Silber-
schalen. Es wundert also nicht, dass diese 
tief verankerte Wertassoziation wieder ganz 
gross en vogue ist und massives Tafelsilber 
– im tatsächlichen Sinne – hoch im Kurs 
steht. Mit Recht, denn es wird nur an Wert 
gewinnen, materiell wie immateriell.

Freude an alten Werten
Wer einmal den Vergleich gemacht, und ein 
Gedeck zum einen mit Silber-, zum ande-
ren mit Edelstahlbesteck ausgestattet hat, 
erlebt die unvergleichliche Ausstrahlung 
von Tafelsilber: der sanfte, matte Glanz 
widerspiegelt auf Anhieb Wertigkeit und 

Hoch im Kurs

Eleganz. Und wer ein Tafelsilber geerbt 
hat, weiss heute mehr denn je, neben der 
Schönheit der einzelnen Stücke die darin 
verborgene(n) Geschichte(n) und deren 
Werte zu schätzen. Allerdings sollte man 
an einer Geschichte nicht festhalten: dass 
Silberbesteck nur ein Fall für besondere 

Silber wird als Investment immer spannender – damit  
steigt auch die Attraktivität von Silberbesteck. Design und 
Funktionalität entsprechen dem Zeitgeist.

Spülmaschinenfest
Durch besonders hochwertige Legierungen 
und neue Verfahren wurden die Qualität 
und das Finish von Silberbesteck laufend 
perfektioniert. Das macht die Edelbestecke 
alltagstauglich: sie lassen sich problemlos in 
der Spülmaschine reinigen und benötigen 
nur noch selten eine spezielle Zwischenpfle-
ge, die wieder neuen Glanz und Schutz 
verleiht.

S ilber   

Gelegenheiten sei. Das Horten in samt-
beschlagenen Koffern und Truhen und 
Aufbewahren für ganz besondere Gelegen-
heiten gehört definitiv der Vergangenheit 
an. Zudem zeigt sich Tafelsilber von heute 
nicht nur in der Designsprache, sondern 
auch was Reinigung und Pflege anbelangt 
von einer durch und durch modernen Seite.

Massives Silber
Massives Tafelsilber wird zum Erbstück für 
Generationen – eine Überlegung, die man 
sich bei der Anschaffung machen sollte. 
Denn wer sich für ein neues Silberbesteck 
entscheidet hat die Wahl. Vom Ursprung 
her in massivem Silber hergestellt, werden 
seit dem 19. Jahrhundert durch Galvani-
sierung auch versilberte Ausführungen 
angeboten. Der Silberanteil geht aus der 
Stempelung hervor: so steht die Punzie-
rung 925 für massives Sterlingsilber 
und gibt an, dass das Teil zu 92,5 % 
aus reinem Silber, meist legiert 
mit 7,5% Kupfer, besteht. Bei 
Versilberungen trifft man 
meist auf 90er, 100er oder 
150er Punzierungen. Da-
mit wird die Dicke der Sil-
berschicht deklariert, die 
auf 0,24 m2 aufgetragen 
sein muss, was ungefähr 
12 Tafellöffeln und -ga-
beln entspricht. Je höher 
der Wert, desto wertvoller 
und langlebiger. Eine 150g 
Massivversilberung  be-
sitzt also eine 2/3 stärkere 
Silberauflage als eine 90g 
Versilberung.

Moderne 
Designsprache
Bis weit ins 19. Jahrhun-
dert bestimmten Hand-
arbeit und Silberschmiede-

kunst Form und Aussehen des Tafelsilbers. 
Tradition, Erfahrung und Handwerk be-
stimmen nicht minder die führenden Sil-
bermanufakturen unserer Zeit, wenn sich 
auch namhafte Designer heute um die For-
mensprache kümmern. Klassiker aus allen 
Epochen geben sich neben faszinierenden 
neuen Entwürfen die Ehre und zeigen auf, 
wie sehr sich Silber in der Tafelkultur be-
hauptet: über Jahrzehnte und Jahrhunderte 
hinweg als unvergänglicher Wert.
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01	 Pott 33:1975 von Carl Pott entworfen – ein Klassiker 
mit besonderem Akzent.

02	 Pott 40 Triangle: das dreieckige Profil der Griffe  
geht formal auf das Halten des Bestecks

03	 «Alt Augsburg» ist ein prächtiger Leuchter für die  
festliche Tafel und eine sichere Wertanlage für alle 
Zeiten. Robbe&Berking.

04	 Epochales Design: «Eremitage» von Wilkens.
05	 Silberschale 925, Jan van Borstel. Robbe&Berking.
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Die kühle Schönheit des neuen Silbers. Sphinx ist 
das Ergebnis des Strebens nach höchster handwerk-
licher Qualität. Eine Silber-Exklusivität, die nur durch
Manufakturarbeit der Spitzenklasse zu erzielen ist. 
Die Premium-Klasse hat mit Sphinx ein neues Gesicht. 

30-teilige Besteckgarnitur
925 Sterling-Silber 5.946,– SFR

150 g massiv-versilbert 2.790,– SFR

www.robbeberking.com
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